
 

 

  

Abteilung Jugend und Gesundheit 1.11.2023  

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 07.11.2023 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Projekt "Mitternachtssport" verstetigen Beschluss der BVV vom 6.4.2022 

Drucksache Nr. 0130/XXI 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksstadtrat Oliver Schworck 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Mitteilung zur Kenntnisnahme an die 

Bezirksverordnetenversammlung weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 (2) BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine 

8 Mitzeichnung 

keine 



 

 

Oliver Schworck  

Bezirksstadtrat

Anlagen 

Mitteilung zur Kenntnisnahme zur Drucksache 0130/XXI 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 0130/XXI 

Mitteilung zur Kenntnisnahme  

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 6.4.2022 Drucksache Nr. 0130/XXI 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 6.4.2022 folgenden Beschluss:  

 

Das Bezirksamt wird ersucht, das Projekt Mitternachtssport in Tempelhof-Schöneberg 

weiter anzubieten und ggf. auszuweiten. Das Projekt ist im Jahr 2014 in Tempelhof-

Schöneberg erfolgreich gestartet und bietet Jugendlichen auch außerhalb der 

Hallenzeiten die Möglichkeit, in Sportstätten Sport zu treiben.  

Der BVV ist bis September 2022 zu berichten. 

 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit:  

Das Projekt Mitternachtssport im Bezirk Tempelhof-Schöneberg geht auf einen Antrag 

des Kinder- und Jugendparlamentes aus dem Jahr 2013 zurück. Damals forderten die 

jungen Parlamentarier_innen, nach Möglichkeiten für eine sportliche Betätigung in den 

Abendstunden zu suchen.  

Mittlerweile setzt der Träger Outreach gGmbH das Projekt Mitternachtssport in 

Schöneberg im Auftrag des Jugendamtes um. 

Mit einem abendlichen Sportangebot werden Jugendliche „von der Straße“ geholt, 

indem sie eine alternative Möglichkeit für ihre Freizeitgestaltung erhalten. Während der 

Sportangebote können niedrigschwellige Beratungen stattfinden. Durch ein solches 

Angebot wird auch die präventive Arbeit intensiviert. Das Projekt trägt damit zur 

Vermeidung von Delinquenz bei, insbesondere durch die angebotenen Projektzeiten 

am späten Abend. Bei der Zielgruppe handelt es sich um Jugendliche, die sich nicht in 

den Regelstrukturen des Vereinssportes wiederfinden.  



4 

 

Die Verstetigung des Projektes als wichtiger integrierender Bestandteil von 

Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit war daher ein zentrales Anliegen des Jugendamtes. 

Trotz der knappen Ressourcen an gedeckten und ungedeckten Sportanlagen im Bezirk 

ist es mit Unterstützung des Fachbereichs Sport gelungen, den Träger Outreach 

gGmbH ab Sommer 2023 dauerhaft mit vier Stunden bei der Vergabe der Anlage 

Sporthalle Schöneberg / Sportplatz Dominicusplatz (Handballplatz) zu 

berücksichtigen.  

Die entsprechende Vorsorge im Haushalt des Jugendamtes wurde getroffen. 

Ergänzend werden über die Jugendgewaltgipfelmittel Landesmittel in Höhe von 

30.000€ für das Jahr 2024 und 50.000€ für das Jahr 2025 geplant. Zudem ist eine 

Qualifizierung des sportbetonten Kick-Projektes in Lichtenrade mit 70.000€ für das 

Jahr 2025 geplant. 

Mit den geplanten Qualifizierungen werden die beiden sportbetonten Angebote im 

Rahmen der Jugendsozialarbeit personell aufgestockt und die entsprechenden 

Angebote ausgeweitet. 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 7.11.2023 

 

Jörn Oltmann  

Bezirksbürgermeister 

 

 

 

 

 

Oliver Schworck 

Bezirksstadtrat

 


